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■ Ortsverwaltung Sulz

Telefonische Erreichbarkeit

Montag - Freitag   8.30 - 12.00 Uhr

Telefon 0 78 21 / 98 35 70, Fax 0 78 21 / 910-75140
E-Mail: ovsulz@lahr.de
www.lahr.de

■ Wichtige Rufnummern
Sulzberghalle  Tel. 0 78 21 / 3 75 44
 Fax 0 78 21 / 98 95 23
Grundschule  Tel. 0 78 21 / 2 34 12
Kindergarten St. Elisabeth  Tel. 0 78 21 / 3 20 12
Kindergarten St. Landolin  Tel. 0 78 21 / 3 06 95
Erdaushubdeponie  Tel. 0 78 21 / 9821444

■ Notrufe 
Polizei  110
Polizeirevier Lahr 0 78 21 / 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst 112
DRK-Krankentransport  07 81 / 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst
Ärztevermittlung  116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 / 3 22 25 55 11
Giftnotruf  0761 / 1 92 40

■ Störungsdienste 
badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser 0800 / 2767767
EW Mittelbaden Lahr / Strom  0 78 21 / 280-0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL)  0 78 21 / 9146-0

Wichtiger Hinweis in eigener Sache
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen des neuartigen Coron-
avirus (SARS-CoV-2) ist die Ortsverwaltung Sulz ab Dienstag, 
17.03.2020 bis auf weiteres für die Öffentlichkeit geschlossen.
Die Ortsverwaltung ist über die E-Mail-Adresse ovsulz@lahr.de 
sowie über Telefon 07821-983570 werktags von 8:30 Uhr bis 
12:00 Uhr erreichbar.
Die Ortsverwaltung

Der nächste Abfallabfuhrtermin
Montag, 04. Mai 2020  -  Gelber Sack

Fundsache
• 1 Armband
Die Fundsache kann während den üblichen Öffnungszeiten bei 
der Ortsverwaltung abgeholt werden.

Corona-Ambulanz schließt zum 
24.04.2020 
Stadtverwaltung veröffentlicht Informationen 
zum Kauf von Masken
Aufgrund der geringen Patientenzahlen schließt die Corona-Am-
bulanz in der Alten Bahnhofstraße 10 zum 24. April 2020. Sollten 
sich die Zahl der Infizierten erhöhen, so ist es jederzeit möglich, 
die Corona-Ambulanz spontan wieder zu öffnen. Menschen mit 
Symptomen sollen sich deshalb bis auf weiteres telefonisch mit 
ihren Hausärzten in Verbindung setzen. Sollten diese an den 
Wochenenden nicht erreichbar sein, so ist Kontakt mit der Not-
fallpraxis aufzunehmen.  

Die Stadtverwaltung hat eine Abfrage bei den Einzelhändlern für 
den Verkauf von Mund-Nasen-Schutz und Community-Masken 
gestartet. Eine aktuelle Liste der Verkaufsstellen findet sich un-
ter www.lahr.de. Gerne können sich auch weitere Betriebe beim 
Stadtmarketing, Frau Himmelspach monika.himmelspach@lahr.
de melden, wenn dort Masken angeboten werden. 

Eingeschränkt wurden auch die Kontaktzeiten des Infotelefons 
bei der Stadtverwaltung. Dieses beantwortet Fragen zum Coro-
na-Virus unter der Telefonnummer 07821/910-00 montags bis 
freitags von 08:30 bis 17 Uhr und samstags von 10 bis 13 Uhr. 
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Trotz der sinkenden Infektionszahlen fordert die Stadtverwaltung 
weiterhin dazu auf, die Corona-Verordnung zwingend einzuhal-
ten. Es werden weiterhin Kontrollen durchgeführt und Verstöße 
direkt sanktioniert. Es ist gerade durch die aktuellen Lockerun-
gen besonders auf die Abstandsvorschriften, Hygieneregeln und 
das Verweilverbot zu achten. Nur so kann dauerhaft die weitere 
Ausbreitung des Virus verlangsamt werden.

Stadtverwaltung Lahr kennzeichnet 
Blühflächen und Biotope
29 Standorte im Stadtgebiet werden beschildert
Im Seepark, im Bürgerpark, auf der Insektenwiese am Bergfried-
hof, auf den Blühflächen am Bahnhof und am Radweg B415 gibt 
es die Schilder bereits. Jetzt bringt die Stadt zusätzlich auch im 
Außenbereich welche an: Zunächst werden an 24 Stellen eigens 
entwickelte Biotop-Schilder angebracht, die auf extensiv gemäh-
te Naturschutzflächen der Stadt Lahr hinweisen. Sie enthalten 
außerdem die Bitte, die Flächen von Müll, Hundekot, Grünschnitt 
und anderem Unrat freizuhalten. 

Mit den Schildern will die Stadtverwaltung den Bürgern ein Bei-
spiel zur Nachahmung geben und das Thema im öffentlichen 
Raum aufzeigen, denn Insekten brauchen heute Unterstützung, 
um einen geeigneten Lebensraum zu finden. Es geht darum, 
wieder mehr Blühflächen und Wiesen anzulegen. Nachdem die 
Volksbank Lahr im vergangenen Jahr das Projekt „Unsere Re-
gion blüht und summt“ ins Leben gerufen hat, hatte die Stadt-
verwaltung als Projektpartnerin zugesagt, ihre bestehenden 
Blühwiesen im Stadtgebiet zu beschildern.

Besonders die Abteilung Öffentliches Grün und Umwelt der Stadt 
Lahr ist in diesem Bereich auf verschiedene Weise aktiv. So blei-
ben zum Beispiel in den 30 Biotopen und Ausgleichsflächen, 
die im Auftrag der Abteilung jährlich extensiv gemäht werden, 
ab diesem Jahr Altgrasstreifen ungemäht während des Winters 
stehen. In den trockenen Stängeln beziehen viele Insekten im 
Herbst Quartier und verbringen so den Winter. Die Altgrasstrei-
fen sollen fünf bis zehn Prozent der Wiesenflächen einnehmen. 
Die Standorte der Streifen werden wechseln, damit dauerhaft 
keine Gehölze aufkommen. Abteilungsleiter Richard Sottru hofft 
durch die Beschilderung auf mehr Akzeptanz und Verständnis 
bei den Bürgerinnen und Bürgern und möglicherweise den einen 
oder anderen zur Nachahmung anzuregen.

Der siebenjährige Aufbauzug am Cla-
ra-Schumann-Gymnasium, Lahr 
1 Jahr mehr Zeit auf dem Weg zum Abitur
Das Clara-Schumann-Gymnasium, Lahr bietet Schülerinnen und 
Schülern einen Weg zum Abitur binnen 7 Jahren an. Wer bislang 
in Klasse 5 und 6 an Realschule, Werkrealschule oder Gemein-
schaftsschule war, kann ab Klasse 7 am CSG starten. Es kön-
nen auch Schüler vom achtjährigen Gymnasium (G 8) in diesen 
Aufbauzug wechseln. Alle Schülerinnen und Schüler wählen je 
nach Interesse zwischen einem Musikprofil und einem naturwis-
senschaftlichen Profil. Am Ende des 7-jährigen Zuges erlangen 
die Schüler die allgemeine Hochschulreife.
Das CSG verfügt über ein Internat, das Mädchen und Jungen, 
die weiter von Lahr entfernt wohnen, besuchen können. Die In-
ternatsschüler werden am CSG als ihrem Lern- und Lebensort 
individuell begleitet. Sowohl die internen als auch die externen 
Schüler können unter vielfältigen Lern- und Förderangeboten 
wählen.
Eine Anmeldung ist jederzeit vormittags telefonisch unter der 
Nummer 07821/9291-0 möglich, dann kann ein persönlicher Be-
ratungstermin vereinbart werden. Weitere Informationen bietet 
die Homepage: www.csg-lahr.de.

Ökotipps des BUND-Umweltzentrums 
Ortenau: 
Naturerlebnis für Daheimgebliebene: Kräuter vor 
der Haustür   
Trotz der momentanen, Corona-bedingten Einschränkungen im 
Alltag gibt es in der Natur gerade im Frühling viel zu entdecken. 
Viele Pflanzen wachsen in unserer unmittelbaren Nähe, sind 
uns eigentlich gut bekannt und haben dennoch einen genaueren 
Blick verdient. 
Der Löwenzahn beispielsweise wird von Liebhabern eines ge-
pflegten Rasens nicht gerne gesehen. Dabei sind seine gezack-
ten Blätter in ganz jungem, zartem Zustand eine leckere Beiga-
be zum Salat oder Bestandteil von Pesto, und aus den gelben 
Blüten lässt sich ein leckeres Gelee zubereiten. Allerdings sollte 
man Kräuter zum Verzehr nur da pflücken, wo weder besonders 
viele Autos vorbeifahren noch viele Hunde ihre Markierungen 
hinterlassen. Die Verwandlung von der gelben Blüte in eine wei-
ße „Pusteblume“ ist spannend, das Abpusten für Kinder immer 
wieder ein Vergnügen. Die hohlen Blütenstängel kann man an-
schließend an den Enden einschneiden und in Wasser legen, sie 
rollen sich ein und formen lustige Gebilde. 
Jedem bekannt sind auch die Gänseblümchen. Ihre Blätter bil-
den am Boden eine Rosette, die meist beim Rasenmähen ver-
schont bleibt. Darum kann die Pflanze danach schnell wieder 
neue Blüten hervorbringen. Auch Gänseblümchen sind essbar, 
die Blätter schmecken relativ neutral, die Blüten leicht nussig, 
vor allem wenn sie ganz frisch im nur halb geöffneten Zustand 
geerntet werden. 
Weitere bekannte Kräuter am Wegesrand sind z.B. Spitzwe-
gerich und Brennnessel. Spitzwegerich wird häufig als Tee bei 
Atemwegsbeschwerden eingesetzt. Die frischen Blätter helfen, 
etwas zerrieben, auch gegen Juckreiz z.B. bei Insektenstichen. 
Brennnesseln schmecken gehackt im Salat und eignen sich 
ebenfalls zur Teezubereitung. 
Wer Freude daran findet, Wildkräuter für den Speiseteller zu 
sammeln, der kann sich mit Hilfe von geeigneten Büchern oder 
Internetseiten über die vielfältigen Möglichkeiten informieren. 

Naturerlebnis für Daheimgebliebene: Mein 
Freund, der Baum  
Bäume sind die Riesen im Pflanzenreich und fast überall zu 
finden: in Gärten und Parks, an Straßen, auf Obstwiesen und 
natürlich in den Wäldern, die uns in der Ortenau umgeben. Sie 

Tempo   3030   beachten!
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können viel größer und zum Teil auch viel älter werden als wir 
Menschen und spielen eine wichtige Rolle im Wasserhaushalt, 
bei der Produktion von Sauerstoff und der Fixierung von Koh-
lenstoffdioxid. Außerdem sind sie wichtig als Schattenspender, 
Luftreiniger, Sichtschutz und im Falle von Obst- oder Nussbäu-
men auch für unsere Ernährung.
Gerade im Frühjahr ist es faszinierend zu beobachten, wie 
schnell aus dem kahlen Gerippe von Laubbäumen neues Grün 
und zum Teil auch weiße oder rosarote Blüten sprießen und 
die gesamte Umgebung dadurch verwandelt wird. Wer genau 
hinschaut, kann eine Vielzahl unterschiedlicher Grüntöne und 
Blattformen unterscheiden. Mit Hilfe von Bestimmungsbüchern, 
Internetseiten oder entsprechenden Apps lassen sich die ver-
schiedenen Arten gut bestimmen. 
Für den Austrieb und die Erhaltung der Blätter braucht der Baum 
neben den Stoffen, die er über den Winter gespeichert hat, auch 
viel Wasser, die er mit seinen Wurzeln aus dem Boden holt. Das 
kann gerade an Straßen, wo ein großer Teil der Fläche versie-
gelt und somit wasserundurchlässig ist, schwierig werden. Dazu 
kommen klimatische Veränderungen, die dazu führen, dass der 
Regen immer unregelmäßiger fällt und lange Sonnenschein-
perioden wie auch momentan wieder den Boden sehr trocken 
werden lassen. Besonders schwierig kann die Versorgung mit 
Wasser dann für jüngere Bäume werden, die noch kein so aus-
geprägtes Wurzelwerk besitzen. 
Wer einen Baum vor der Haustür oder im Garten hat, kann als 
„Baumpate“ Wasser, das zum Beispiel beim Gemüse- oder Sa-
latwaschen sowieso anfällt, in einer kleinen Wanne sammeln 
und den Baum damit gießen. Auf diese Weise kommt man regel-
mäßig bei „seinem“ Baum vorbei und erlebt mit, wie er sich im 
Laufe der Jahreszeiten verändert und wer alles darin lebt.

Kartierungen von Tieren
In unserer Gemeinde werden 2020 Kartierungen von Tierarten 
(Vögel, Insekten, Fledermäuse) durchgeführt. Die ausschließlich 
im Außenbereich stattfindenden Kartierungen von Tieren werden 
ab April bis Ende November 2020 stattfinden.
Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigentümern 
oder Bewirtschaftern findet bei der Erfassung und Auswertung 
der Kartierungen nicht statt. Es werden auch keine dauerhaften 
Markierungen auf der Fläche vorgenommen. Die Untersuchun-
gen erfolgen im Auftrag der LUBW Landesanstalt für Umwelt Ba-
den-Württemberg.
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als Be-
auftragten der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne 
vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 NatSchG).
Die Kartierenden sind in der Regel alleine im Gelände unter-
wegs, der gebotene Mindestabstand wird eingehalten, so dass 
bei der Kartierung die derzeit geltenden Vorgaben zur Kontakt-
beschränkung zur Eindämmung der Ausbreitung des Corona-Vi-
rus eingehalten werden.

Kirchliche Mitteilungen

Kath. Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul

Pfarramt: Heitergaß 1, Tel.07821/22485 
Email: sulz@mariafrieden-kippenheim.de
Homepage: www.mariafrieden-kippenheim.de
Büro geöffnet: Mo. u. Fr. 9 - 12 Uhr, Mi. 17 - 18:30 Uhr.
Pfarrer M. Ibach: 07825/69949-0, Gem.ref. R. Haas: 
0160/2231916, Past.Ass. M. Stockinger 0151/22137685

Das Pfarrbüro ist momentan nur telefonisch zu erreichen. In drin-
genden Fällen sind wir auch unter der Nummer 07825 / 69949-
15 zu erreichen.

Evangelische Kreuzgemeinde - 
Johanneskirche
Pfarramt: Bei der Stiftskirche 2, Tel. 22375

Telefon: 22375, Fax:991097, e-mail Adresse: Frank.Schleifer@
kbz.ekiba.de oder Martina.Kalt@kbz.ekiba.de

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen bis auf weiteres auf-
grund der aktuellen Lage um das Corona Virus abgesagt. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie täglich auf unserer Gemein-
de-Homepage: www.kreuzgemeinde-lahr.de

Termine mit dem Pfarramt sind nur noch nach vorheriger telefo-
nischer Vereinbarung möglich.
Sie erreichen uns telefonisch unter 07821 – 92207–30 zu folgen-
den Zeiten: Montag bis Freitag ab 9.30 Uhr – 12 Uhr und Mitt-
woch zusätzlich von 16 – 18 Uhr oder über mail kreuzgemeinde.
lahr@kbz.ekiba.de.

Jeden Tag können Sie eine kleine Mini-Telefon-Andacht aus Lahr 
unter  07821 - 922 07 - 50 hören. Dort hören Sie jeden Tag einen 
ihrer Pfarrer oder Gemeindediakonin-nen auf Band. Wird täglich 
ab ca. 13 Uhr aktualisiert. Bitte sagen Sie diese Information ge-
rade an die älteren Gemeindemitglieder weiter, die kein Internet 
haben.

Jeden Sonntag erscheint ein neuer Video-Gottesdienst aus Lahr. 
Sie können diesen auf youtube anschauen

Vereinsmitteilungen

Bis auf weiteres finden keine Singstunden statt.
Das Maisingen am Sonntag, den 10.05.2020 findet aufgrund der 
aktuellen Situation nicht statt.

Musikverein Sulz e. V.
gegründet 1887

Maifest mit Oldtimer-Treff    +ABGESAGT+ 
Der Musikverein Sulz muss leider mitteilen, dass das Maifest mit 
Oldtimer-Treff am 1.Mai nicht statt findet. Unser traditionelles 
Fest, wird auf Grund der aktuellen Situation dieses Jahr ABGE-
SAGT. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Bleiben Sie gesund! 
Ihr Musikverein Sulz
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Behaltet mich so in Erinnerung,  
wie ich in den Stunden des Lebens bei euch war.

Danksagung

Wolfgang Göhr
† 26.03.2020

Herzlichen Dank allen
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die sich in 
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnah-
me auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank
-  Herrn Diakon Werner Kohler für die würdevolle Gestaltung 

der Trauerfeier
-  Bestattungshaus Bolz für die hilfreiche Unterstützung
-  Praxis für Physiotherapie Bauer für die jahrelange  

Betreuung
- Dr. Bayer und Team

Sulz, im April  2020     Im Namen aller Angehörigen
      Melitta Göhr und Familie

Dienstag, Donnerstag, Freitag, Samstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

Verkaufswagen beim Rathaus Sulz · Tel. 0 76 43 / 91 33 91 · www.metzgerei-schaetzle.de

Cordon bleu vom Schweinerücken 100 g   1,19
Rinderhüftsteak natur oder mariniert 100 g   2,29
Grilltüte ca. 800 g pro Tüte   9,50
Bonusheft ausfüllen lassen! Bei der 10.ten Tüte bekommen Sie  
ein Keramikmesser geschenkt
Lachsschinken   100 g   1,69 
Rinderbierschinken   100 g   1,49
Rote Grillwurst 100 g   1,09
Landjäger 1 Paar   1,50
Geflügelsalat 100 g   1,19
Lindenberger 45 % Fett i. Tr. 100 g   1,09

Unser Wochenangebot  |  Do. 30.04. bis Mi. 06.05.20

Anzeigen

Wir sind ein expansionsfreudiges Bauunternehmen (tätig im 
Raum Lahr/Kinzigtal/Harmersbachtal/Offenburg) und suchen  
kreative Mitarbeiter!

> Polier 
eigenständige Baustellenabwicklung

> Facharbeiter
kreatives und eigenständiges Arbeiten erwünscht

> LKW-Fahrer   Führerschein Klasse CE
Baustellenbelieferung, Bagger u. Krantransporte

> Baggerfahrer
neu ausgestatteter Fuhrpark in allen Tonnenklassen

> Ausbildungsplatz für 2020 „ Berufsbild Maurer“ 
zu vergeben.
Kommen Sie in unser Team, wir freuen uns auf Sie. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:  
Echle Bau GmbH & Co. KG 
Hexenmatt 9/1, 77933 Lahr-Reichenbach, markus@echle-bau.de 
oder vereinbaren vorab einen Termin unter 0160/44 67 402 
für ein persönliches Gespräch.

Dauerpflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen

Ihre WerbungWerbung  im Amtlichen
Mitteilungsblatt ist erfolgreich!

Sie wird gelesenwird gelesen.

Inh. Maximilian Beyer

Ab dem 1. Mai bieten wir einen Abholservice 

von 11.00 – 14.00 Uhr und 17.00 – 20.00 Uhr an.

Unser Angebot:
½ Hähnchen mit Brot

Gebackenen Forelle mit Kartoffelsalat

Rollbraten mit Kartoffelsalat

Frischer Spargel mit Sauce Hollandaise und Salzkartoffeln

Bestellung unter Tel. 0 78 25 - 77 52


